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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

1. FC Schnaittach 1920 III : SV Henfenfeld II 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:00 Uhr

SV Henfenfeld II spielt unentschieden beim 1. FC 
Schnaittach 1920 III

Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Jöran Gerle nach ca. 3 Stunden den Matchball für den 1.
FC Schnaittach 1920 III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Henfenfeld II. Das
Gastteam konnte im 14. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über
die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der 1. FC Schnaittach 1920 III nun ein
Punkteverhältnis von 17:9 in der Tabelle auf, während der der SV Henfenfeld II 16:12 Punkte hat.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Deinzer / Liebel wurden
Busch / Ertel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zwischenzeitlich mussten Kolder / Gerle zwar
einen Satz abgeben, fuhren wenig später ihr Spiel gegen Kolbe / Deinzer aber dennoch sicher mit 3:
1 ein. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Lange umkämpft war die im Voraus
anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Maximilian Kolder und Marco
Liebel, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. 2:3 hieß es am Ende, als Horst Dieter Busch
und Matthias Deinzer am Tisch die Klingen kreuzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Ralf Ertel den Gastspieler Gerhard Deinzer in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Die richtige
Herangehensweise hatte Jöran Gerle beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jürgen Kolbe von Beginn an.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Maximilian Kolder in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Matthias Deinzer. Auf dem falschen Fuß erwischte Horst Dieter Busch seinen Gegner Marco Liebel
beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Ralf Ertel verpasste es indessen mit einem 1:3
gegen Jürgen Kolbe, einen Punkt für sein Team zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 4:5. Jöran Gerle war in der Partie gegen Gerhard Deinzer nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann Ralf Ertel bei seiner Pleite gegen
Matthias Deinzer. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:8 für
Ertel und 9:6 für Deinzer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 7:11, 6:11, 8:11 gegen Jürgen Kolbe fand Maximilian Kolder von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kolder damit auf
15, während er bislang 14 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Auf dem falschen
Fuß erwischte Horst Dieter Busch seinen Gegner Gerhard Deinzer beim überzeugenden 3:0-Sieg.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Jöran Gerle konnte im Spiel gegen Marco Liebel einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Dieser
Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der 1. FC Schnaittach 1920 III nun ein Punktekonto von 17:9 Punkten
auf, während der SV Henfenfeld II vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2024 gegen den SK
Heuchling ansteht, 16:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. FC Schnaittach 1920 III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.03.2024 gegen den FC Betzenstein II.

 Statistik:
 1. FC Schnaittach 1920 III

Doppel: Busch / Ertel 0:1, Kolder / Gerle 1:0 
Einzel: M. Kolder 0:3, H. Busch 2:1, R. Ertel 1:2, J. Gerle 3:0 

 SV Henfenfeld II
Doppel: Deinzer / Liebel 1:0, Kolbe / Deinzer 0:1 
Einzel: M. Deinzer 3:0, M. Liebel 1:2, J. Kolbe 2:1, G. Deinzer 0:3


